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Protokoll der Sitzung des Inklusionsrates der Stadt Rinteln am 13.01.2025, 
16:00 Uhr, Sitzungssaal des Rathauses, Klosterstrasse 20, Raum 535 

 

Anwesend: 

Mitglieder IKR:  Herr Babatz, Herr Krauter, Herr Müller-Griepshop, Herr Wünsche (ab 16:10 Uhr) 
   
als Gäste: Herr Althof – Seniorenbeirat (bis 18:00 Uhr) 

  Herr Seidel - Ratsherr 

  Frau Zehrer - Stadtverwaltung Rinteln 

   

TOP 1 – Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 

Herr Babatz eröffnet die Sitzung des Inklusionsrates und begrüßt alle Anwesenden. Die 
ordnungsgemäße Ladung ist erfolgt. Herr Hoffmann, Herr Kretschmann, Frau Steuer und Herr 
Werner können heute nicht teilnehmen.  

  

TOP 2 – Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 Herr Babatz stellt die Beschlussfähigkeit aufgrund der Anzahl der anwesenden,  
stimmberechtigten Mitglieder des Inklusionsrates fest (ab 16:10 Uhr).  

 
TOP 3 – Genehmigung der Niederschrift vom 09.12.2024 

Änderungen sind nicht erforderlich und es erfolgt die einstimmige Genehmigung.  
 

TOP 4 – Kontoklärung  

Frau Zehrer gibt den Überblick zu den Kontoständen im Verlauf des Jahres 2024. Aus dem 
Jahr 2023 wurden 500,-€ übertragen und für 2024 kam der neue Betrag von 900,-€ dazu. Die 
Beteiligung des IKR an der Finanzierung der Broschüre „Aktiv und inklusiv“ in Höhe von 250,-
€ ist abgegangen sowie die Fahrtkosten für die Teilnahme an Sitzungen übergeordneter IKR 
bzw. Behindertenbeiräte. Die Rechnung für die Website des IKR sollte noch für 2024 gebucht 
werden und offen ist noch die Abrechnung / Abbuchung der Zusatzkosten für die E-Mail-
Postfacherweiterung des Vorsitzenden. Nach Berücksichtigung aller Posten wäre ein Betrag 
von 646,80€ übrig, für den die Beantragung der Übernahme in das Jahr 2025 erfolgt.  In einer 
der nächsten Sitzungen wird Frau Zehrer dann erneut einen Überblick des aktualisierten 
Kontostandes geben. 
 

 
TOP 5 – Ziele für 2025  

Zu diesem Tagesordnungspunkt erfolgt ein reger Austausch aller Anwesenden über die 
Planung von Themen und Aktionen für 2025. Bereits in der letzten Sitzung wurden einige 
Punkte angesprochen, welche nun zusammengetragen, ergänzt, umfassend diskutiert und 
vorgeplant werden. Nachfolgend die Zusammenfassung: 
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weiter zu TOP 5 – Ziele für 2025 

o Treffen der Schwerbehindertenvertrauenspersonen der Firmen aus Rinteln:  
 Zur Vorbereitung eines solchen Treffens soll ein Schreiben an Frau Zehrer gegeben 

werden, welches über die Kontakte der Stadt die Verbindung zu den jeweiligen 
Schwerbehinderten-vertrauenspersonen herstellt. Anschließend erfolgen die 
Terminierung und Einladung, möglichst zu einer regulären Sitzung, wenn im Anschluss 
der Sitzungssaal nicht vergeben ist (siehe Protokoll 14.10.2024). 

 

o Barrierefreiheit Bahnhof Rinteln:  
 Nach aktueller Information steht ein Pressetermin dazu an, wie die Überquerung der 

Gleise erfolgen und die Absperrungen auf dem Bahnsteig angepasst werden sollen, um 
die Nutzung der Bahn für Menschen mit Einschränkungen zu ermöglichen.  

 Ein Termin ist dem IKR nicht bekannt und eine Einladung liegt dementsprechend nicht 
vor, es muss aber auf jeden Fall darauf hingewiesen werden, dass diese Zugangsmöglich-
keit sich nicht nur auf Menschen mit vorliegenden Beeinträchtigungen beschränkt, 
sondern auch von z.B. Personen mit Kinderwagen, die Mitführung von Fahrrädern / E-
Bikes etc. möglich und genehmigt sein muss. Dies sollte nicht als „unberechtigte Nutzung 
oder Verstoß“ ausgelegt werden und wie wir vermuten wieder zu einem Rückbau, also 
Wiederherstellung der Barriere führen (in Bezug auf den Artikel in der Schaumburger 
Zeitung vom 29.10.2024, Seite 9, „Bahnhof wird barrierefrei – Ab Mitte Dezember: DB 
schafft einen Übergang nur für mobilitätseingeschränkte Personen“). 

 Da es sich bei diesen Maßnahmen nur um ein „Provisorium bzw. eine Übergangslösung“ 
handelt, möchte der IKR, wie bereits in 2024 vorgesehen und nicht stattgefunden, Herrn 
Grosch zu einer Sitzung einladen, um sich hinsichtlich der Möglichkeiten und 
Erfahrungen für eine Beteiligung an der in Aussicht stehenden Erneuerung des Rintelner 
Bahnhofes zu beraten (Vorschlag für Sitzung im März 2025). 

 

o Inklusionskonferenz / Aktionsplan:  
 Die Terminanfrage für eine Videokonferenz mit Frau Nölting, unserer Bürgermeisterin 

und Vertretern des IKR ist bereits erfolgt. In diesem Termin soll ein Austausch hinsichtlich 
Möglichkeiten und Empfehlungen zur weiteren Vorgehensweise erfolgen. Die Bürger-
meisterin favorisiert momentan die Vorbereitung einiger Beispiele von Bereichen eines 
Aktionsplans für Rinteln durch uns, um mit diesen greifbaren Daten erforderliche 
Mitstreiter und Unterstützer gezielt zu informieren und zu akquirieren.  

 Für die Sitzung im April 2025 soll die Einladung von Frau Grote wiederholt werden, bisher 
war noch kein Treffen möglich. 

o Themen: Aktionsplan des Landes Niedersachsen / Transparenz Haushaltsmittel 
übergreifend / Möglichkeiten verschiedener Fördermaßnahmen. 

 

o Begehungen:  
 Für die Sitzung im Februar 2025 wird die Auswertung der Begehung der Kernstadt und 

Durchsicht der dazugehörenden ergänzten Listen mit Hinweisen eingeplant. 
 Vorgeschlagene Termine für Begehungen beschränken sich jeweils auf samstags, um die 

Teilnahmemöglichkeit zu erhöhen.  
o weiter gefasstes Stadtgebiet: 08.02. und 15.02.2025 
o erste Ortsteile (Exten und Krankenhagen) 22.03.2025. 
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weiter zu TOP 5 – Ziele für 2025 

o BBS Rinteln:  
 Das Angebot von Frau Wallbaum zur Besichtigung z.B. des „House of care“ wurde noch 

nicht wahrgenommen, zum Teil hatten aber heute Anwesende bereits in anderen 
Veranstaltungen vor Ort in der BBS die Möglichkeit dazu.  

 Vorgeschlagen wird daher keinen Termin für den gesamten IKR zu vereinbaren, vielmehr 
könnten Interessierte eigenständig z.B. am nächsten „Tag der offenen Tür“ die verschie-
denen Bereiche besichtigen.  
 

o PLSW im Industriegebiet Rinteln:  
 Nach der letzten Sitzung wurde Herr Sterenberg erreicht. Entsprechend des vorliegenden 

Arbeitsablaufes bei der PLSW macht ein Termin vor Ort ab 16:00 Uhr wenig Sinn. Der 
Beginn sollte bei 14:30 Uhr liegen, damit auch noch Werkstätten besetzt sind und der 
Kontakt zu Mitarbeitenden möglich ist.  

 Vorgeschlagen wird in der Runde die KW 12 / 2025, z.B. am 18. oder 20.03.2025. Eine 
Teilnahmeabfrage bei den Mitgliedern des IKR wird Herr Babatz vornehmen. 

 Damit soll das „jährliche Gespräch“ in der Abfolge aufrechterhalten und der Austausch 
untereinander sichergestellt werden. 

 

TOP 6 – Verschiedenes 

o nächste Sitzung am 10.02.2025:  
Entsprechend der Planungen im letzten Jahr wird die kommende Sitzung des IKR bei der 
Lebenshilfe in der Waldkaterallee stattfinden. Als Themen werden die Informationen / 
Ergebnisse stattgefundener Begehungen, Überblick der Planung für 2025 und dahingehend 
auch der Austausch mit den Bewohnervertretern aufgenommen. Treffpunkt ist am 
10.02.2025 ab 15:30 Uhr beim Haupteingang, wie beim letzten Termin. 

 

o Website: 
Einige Funktionen der seit dem Beginn des Jahres aktiv gestellten Website des IKR Rinteln 
müssen noch genauer geprüft werden, das Einstellen von Informationslinks hat noch nicht 
wirklich funktioniert (z.B. Link zum neuen Aktionsplan Land Niedersachsen). Bitte aktuelle 
Informationen, welche auf der Seite veröffentlicht werden sollen an Herrn Babatz senden. 

 

o Broschüre „Aktiv und inklusiv“: 
Entsprechend der gesendeten Liste von Frau Fennert an den IKR und den Seniorenbeirat 
wurde die Verteilung in der Stadt begonnen. Zur Unterstützung werden sich Herr Babatz und 
Herr Althof absprechen, wer die noch nicht bestückten Auslagen mit Broschüren ergänzt. 

 

o Im Auftrag der Bürgermeisterin fragte Frau Grieger vom Ordnungsamt den Punkt „Petition 
zum Verbot des Fahrradfahrens in der Fußgängerzone “ gestartet von Frau Göhler, aus 
unserem letzten Protokoll nach. Ein aktueller Stand liegt uns nicht vor, daher wird Herr 
Babatz sich bei Frau Göhler erkundigen. 
 

o Frau Stemme vom Schulelternrat erfragt bei Herrn Babatz die Unterstützung durch den IKR. 
Als Fazit im Austausch der heutigen Runde ist generell eine Unterstützung in verschiedenen 
Bereichen möglich, wenn die eigenen Aktivitäten des Schulelternrates bereits umfänglich 
stattgefunden haben und man dementsprechend nicht mehr weiterkommt. 
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Herr Babatz schließt die Sitzung um 18:15 Uhr. 
 

gez. Krauter (Schriftführer)      gez. Babatz (Vorsitzender) 

 


